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Die kleine Pina hatte schon als Kind eine riesige 
Freude am Tanzen. Eigentlich hieß sie Philippine, 
doch im Gasthaus ihrer Eltern in Solingen nannten 
sie alle Pina die Ballerina.



Jeden Morgen tanzte Pina den Hotelgästen vor. Selbst wenn 
sie gerade beim Frühstück saßen oder in ihrer Zeitung lasen, 
schien ihr der Gastraum wie gemacht als Bühne.



Pinas Eltern meldeten sie in einer Ballettschule an. 
Sie lernte Plié und Relevé, doch ihr freier Geist wollte 
mehr. Sie träumte von ganz neuen Schritten im Tanz.



Schon mit vierzehn ging sie nach Essen zu dem berühmten 
Choreografen Kurt Jooss. In seinem modernen Tanz durfte 
sie mit den starren Ballettregeln brechen.



Und Pina interessierte sich nicht nur für den Tanz. An ihrer 
Schule gab es Unterricht in Operngesang, in Schauspiel, 
Musik, Bildhauerei und Design. In ihren Tanzstücken sollte 
das alles verbunden sein.



Mit einem Stipendium reiste Pina nach New York. Dort 
lernte sie von den mutigsten Choreografen kühne Figuren. 
Für eine drehte sie sich 184 Mal im Kreis, und es wurde 
ihr gar nicht schwindelig dabei.



Sie trainierte hart und schaffte es doch, das bunte Leben der 
Stadt zu erkunden: Menschen von überall her traf sie dort und 
genoss barocke Opern genauso wie den neuesten Jazz.



Nach ein paar Jahren war sie wieder zurück und tanzte 
wichtige Rollen in einer neuen Kompanie. Ihr Kopf steckte 
voller Ideen, und schon bald wirbelte sie die Tanzwelt auf 
mit ihren eigenen Choreografien.



Pina verband Tanz und Theater auf nie gesehene Weise. 
Publikum und Fachwelt waren zuerst nicht begeistert.

Doch Pina war es nicht wichtig, anderen zu gefallen. 
Sie wollte nur ehrlich zu sich selber sein.



Im Tanzen suchte Pina vor allem eine Sprache für das, 
was schwer zu erklären ist: Gefühle wie Angst, Hoffnung, 
Glück … Wer tanzte, sollte sich selbst erforschen und mit 
dem eigenen Körper sprechen lernen.



Und auch Pina erzählte beim Tanzen von sich. In einem be-
rühmten Stück erinnert sie sich an ihre Kindheit im Gasthaus 
der Eltern. Getanzt wird darin mit geschlossenen Augen auf 
einer Bühne voller Tische und Stühle.



Menschen auf der ganzen Welt bejubelten Pinas Tanztheater 
Wuppertal. Sie ging neue Wege mit Musik, Kostümen und  
Bühnenbild, und von der Sängerin bis zum Filmregisseur brachte 
Pina viele auf neue Ideen.



Weil die kleine Pina so mutig sie selber war, wird sie noch 
heute in der Tanzwelt bewundert und geliebt. Sie wuss-
te, was auch immer du tust, kann gelingen, wenn du die 
Wahrheit in deinem Herzen suchst.



Bei einer Aufführung Während einer Probe im 
Tanztheater Wuppertal

Als Tänzerin in ihrem 
Stück »Café Müller« 

Während des Festival d’AvignonMit ihrem Tanzensemble bei einer
Probenbesprechung

der Metropolitan Opera. 1962 kehrt sie nach Essen zurück zum neu gegründeten 
Folkwang-Ballett von Kurt Jooss und übernimmt elf Jahre später die Leitung des Balletts 
in Wuppertal. Unter dem Namen Tanztheater Wuppertal wird es mit ihr zu Weltruhm 
gelangen. Beim Publikum stoßen Pinas Choreografien zunächst auf Unverständnis und  
Ablehnung, doch sie lässt sich nicht beirren und kann großartige Tänzerinnen und  
Tänzer aus der ganzen Welt für sich gewinnen. Für Pina ist Tanz eine Sprache, sie ent-
wickelt ihre Stücke zusammen mit den Ensemblemitgliedern und macht die Einzigartig-
keit von jedem von ihnen sichtbar. In ihren mehr als vierzig Jahren als Choreografin 
entstehen so immer neue, überraschende Stücke. Pina wird mit Auszeichnungen über-
häuft, unter anderem gewinnt sie den Kyoto-Preis, einen der wichtigsten Kunstpreise 
der Welt. Am Anfang von Pedro Almodóvars Film Sprich mit ihr kann man sie tanzen 
sehen, und zwei Jahre nach ihrem Tod zeigt der Regisseur Wim Wenders zusammen 
mit ihrem Ensemble in dem Film Pina, wie lebendig ihre Tanzsprache bis heute ist.

Philippine Bausch wird im Sommer 1940 in Solingen im Ruhrgebiet geboren. Als sie 
gerade sprechen lernt, nennt sie sich selbst Pina, und bei diesem Namen bleibt es ihr 
Leben lang. Ihre Eltern betreiben ein Hotel mit Gastwirtschaft am Stadtrand. Dort gibt 
es einen großen Garten, und wenn Pina und ihre beiden älteren Geschwister nicht 
im Betrieb mithelfen, sind sie draußen oder spielen im Treibhaus Theater. Außerdem 
tanzt und turnt Pina gern im Gastraum. Eines Tages fällt Chorsängern aus dem nahen 
Schauspielhaus auf, wie gelenkig sie ist. Auf ihre Anregung hin besucht die fünfjäh-
rige Pina das dortige Kinderballett und steht schon bald in kleinen Rollen in Solingen 
und in Wuppertal auf der Bühne. Mit vierzehn beginnt sie eine Tanzausbildung an der 
Folkwangschule in Essen. Dort gibt es auch Unterricht in anderen Künsten, und die Stu-
dierenden werden ermuntert, sich miteinander auszutauschen. 1959 schließt Pina ihre 
Ausbildung in Essen ab und bekommt ein Stipendium für New York. In den nächsten 
drei Jahren studiert sie und tanzt in verschiedenen Kompanien, darunter beim Ballett 

(27.7.1940 - 30.6.2009)

1971 1988 1995 200019821966

Beim Training an der Folk-
wangschule in Essen 
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